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Deck up, min leew Disch





   




  Dat is nu all ne ganze Tied her, dor läwte eis een Schniedermeister alleen mit sin dree Kinner. Dat wiern all tausamen Jungs. Un weil hei mit sin Arbeit un sin Jungs so väl tau daun har, dor hät hei sich för den’n Hushalt een Deinstmäken instellt. Üm dat Deinstmäken de Arbeit in den’n Hushalt lütt bäten lichter tau maken, dor müßt ehr jeden Dag een von de Jungs helpen. De Jungs häm dat ook een nah den’n annern makt.




  De öllste von de Kinner hät ehr eis den‘n ganzen Dag in‘e Köök holpen. As sei nu endlich fardig wiern, hät hei dat Deinstmäken frocht:




  „Na, häw ick di gaud holpen?“




  Sei hät em up de Schullern kloppt un seggt:




  „Du häst mi prima holpen. Ahn di har ick dat gor nich allens schafft.“




  De Jung freugte sich un is nah sin Vadder gahn.




  „Na“, hät de olle Schnieder frocht, „häst du uns Deinstmäken ook düchtig holpen?“




  „Oh“, käm de Antwurt von den’n Söhn, „sei wier taufräden mit mi. Sei hät seggt, dat sei dat ahn mi gor nich allens schafft har.“




  De Vadder wull sich öwer leewer sülben dorvon öwertügen, ob de Jung de Wohrheit seggt hät, is tau dat Deinstmäken gahn un hät frocht:




  „Leew Deinstmäken, hät min Jung di ook düchtig holpen?“




  Dat Deinstmäken hät antwurt:




  „Von Hülp kann keen Räd sin. Hei hät den’n ganzen Dag blot rümsäten un mit sin Handy spält.“




  „Wat möt ick dor hürn?“,




  hät de Schnieder ropen, läp rut un hät tau sin Söhn seggt:




  „Du büst mi een Lögenbold. Häst seggt, du häst düchtig holpen, dorbi häst du den’n ganzen Dag blot rümsäten und mit din Handy spält.“




  In sin Wut hät hei de Elle von‘e Wand nahm, em dormit verjaxt und ut dat Hus prügelt.




  An’n annern Dag wier de tweet Söhn an‘e Reih. De müßt ehr bi‘t Saubermaken helpen. Den’n ganzen Dag hät hei schrubbt un putzt un bohnert un wienert. As allens fardig wier, hät hei dat Deinstmäken frocht:




  „Na, häw ick di gaud holpen?“




  Sei hät em up de Schullern kloppt un seggt:




  „Du häst mi prima holpen. Ahn di har ick dat gor nich allens schafft.“
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